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232/AoBo 

zu '~36iJ' A n fra g e b e a n t w 0 r tun g 

~es BundesministersfUr Inneres A f r i t s c h 
.::. .,' ::!,' 

auf die Anfrage ~er Abgeordneten Mac h u n z e und Genossen, 
I,' _ . 

betreffend die Verleihung der Staatsbürgerschaft an Nissimi PassYD 

: " , , 

Auf die iI} de,:r:,,$i tzung ßes ,Nationalrates vom, 150 NQvember196L:)von 

den, Abgeordne~enMB;chunze und Genossen 'üher;reichte"Anfrage i betreffend :die 

CD V~rl~i.hun,g der, 9,~ca,~ tsb.Urgerscha:ft an NissillliPassy ,teile ich, mit g.i 

, 10 Ni'ssfmiP"a: s's y~geboren;am2501~'19ö'2in piovdiv~seit'i939 

in 'Wien wohnhaft { 'na t:'am'l'4030l961 belm Ariitde'r \Vienertandesregi'erurifum 

dieYerleihungder'Staa tsbUfgerschäft angesucIit~, Das A.mtderWierte'rLihefes­

regierurig hat hferaufdie erforderiidi.e'n' Ermittiti.ngendurchg'efUhrt~" ZJIi§.chst 

'i,wurdefeStgestel:ltr "dass-dem Genannten auf 'Grund des Bes'cheid'esder La.:rtdes­

reriteribehötdeiri :~DUscs'e'ldor:f vom 90'901959 'eineRentencich dem Deufsche:ri: ,;;-
• 

"Burideserit'schädigUrigsg:e'setzzuerkanilt wurdeoAusserdem erh:f.el t 'er; eine Kapi-

talsen tschädigurigvoIl'll 0400 "DM, 'e:Lne 'Nachzahlung auf 'seine' Reri"tiefü~-:'d.{e 
Zeit abL L1953iIi cd'er Höhe von 230042'Dr..r,,ünd' schliessl:i.ch erhäi ter"s''ei t 

107~1961 ,eine laufende Rente von monatlich 397 DM o 

Die' Bez'itksvbrs'fehung :für den T o Bez'irk.kdri'nte bei ihrer Erhebung 

Uber deriEiribUrgeru'rigs'w.erherNac1ife'iligesrilch~t'iri Erfahrung .. bFihgeri"u.hd' er­

hob auch gegen dasEihbUrgeruIigsa'ristichende~Pas'sy keine Einwendurtgeh;~"AG.ch 
das KorresporidehihUFoderBundes-Polizeici'irekÜ,C)n"'Wieriteiite mi tSchre:Lben 

vom 1ge 60 1961 mit, dass gegen Passy ledigiic'h 'zwe.i kleinere St:r:ilfen' aus" dem 

Jahre 1958 und 1959 wegen § 431 StGo in der Höhe von500S und 300 S vorge­

merkt sind~ Dieser Bericht besagt ferner'," dass Passy in seinem Wohnhaus nicht 

nachteilig beleumundet wird und dass gegen ihn in staatsbUrgerlicher Hinsicht 

Nachteiliges nicht vorliegto 

Auf Grund dieser positiven Ergebnisse des Ermittlungsverfahrens hat 

hierauf die Wiener Landesregierung dem Genannten mit Urkunde vom 8D901961 

die österreichische Staatsbürgerschaft verliehen, wobei die Verleihung auf 

Grund des mehr als 10jährigen Wohnsitzes Passys in Österreich gemäss § 5 

Abs 04 des StaatsbUrgerschaftsgesetzes 1949 in die ausschliessliche Kompetenz 

des Amtes der Wiener Landesregierung fielo 
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11. ,Nach der Einbürgerung Passys stellte sich nun heraus, dass 
, , 

gegen ihn bereits seit längerer Zeit ein Verfahren wegen § 146 St'GQ' 'arihän-
'. c"\" '",' 1-' 

gig war 1 gegen ihn die Voruntersuchung eingeleitet war und das v~:{~~lir~b. 
auch zur gerichtlicrren Verurteilung passysführte. ,. 

Zu der Frage, wieso das Korrespondenzbüro der Polizeidirektion 

in Wien über Passy einen positiven Bericht abgeben ,konnte, ob~ohl z~ di~-
" 

ser Zeit b~reits d~~gerich~l{che Verf~hren nach § 146 StG. anhängig war, 

bemerke ich f61gencies:' 
;"1<;"') 

Im Zuge des Verleihungsverfahrens richtete das Magistratische 

Bezirksamt für den 1. Bezirk eine Leumundsanfrage an das Korrespondenzbüro 

de:t 'Bundes.;.PöIize'idirekti6ri Wien. Das'Korresponderizbüro hölteAuskünfte 

',. beim?'Stra:f:t'egister:~;:Beini:Sicherhei tsbüro ,beim fremdenpollzej51icnenJBüro 

und beim:;Wdhnkommi'ssariJa:t':,desGenannten ein. In derA:uskurift d;es';;Si~he't­

hrits,bUr.os de,:rB~nd;e~l~zeidirektion Wien wurde zwar ,darauß hingewiesen, 

ßa.~:s. F1as~y t11!"}J:'7~re ),9,~(} im:Ver~ach tdes Ve~c~recll~nl?,:tlach§.146; StG.';:;ge-.: 

standen, Aa,ss,;gegell d.e.n 'Ge!laIlnfenj e.q.och.keineAnz,ej,ge,eTs ta ttet;.)~q:r;'de"I]:f;. 
>._(!:.'1::~". __ , 5.~7,)';'~· ,>' .'.l" <.'.'/., ,; .'.- " .. , . ," .. ,,,-', -

. s,eL,,·.Auf,Gp,t,nd;~ieses;,U:msta,ndes. na,hmdac;,;Korrespondenzbi4po an, da.:9S,:S:~,c.J~; 
"i. ') ~.:: :,-\ ~ " . , :; - , "-,'.' . ", ~., ", _ : ,.' - '.~ .. -' ~;' •. ~. . ~ " • . "~ ,. ". '.~. 

2' q,1E:s~A.If",e~~.~.it;i:~7. ::,Ver,q,a,cht, alsun,pegr;ij.ndet, ·er:wi,eEien:hqbe.{:tlll:d.,;eli':wä,hll:i;.e.:,;.,~hn 

da1t~~;:;~.Pi i:Ei,~,in,~.:r. 9:t:e.;lJ.tt~~n~hlt}.e:a.n:den Wie,ner )1agi:Ei:tr~J .ll:icht., iN:Ci:cihtr.,Äg:);.::l;,ch 

~~.eJ,.;;~it,esl?:~;ch:ij!:,to8:h .jR:,~Fa,n~,,::\da5s d,i,e;S:t~a.;t$Cinw.3:.1t~;c4B::t:.t.;.:VO;Il::Amts .:we,g.e..Il:,die 

.:~in,l:~iittt.ng:;}~·.er,. ;:r.o~un,~.~;rsJle!lun~:. gegen ~Clss;y:und and,er,e; P~ps9:n,err1:lea,ntp;:?$t 

( hf3.-t.:te.,,:,,,,O.~Il:e.· q,ass )~.Je;;fBuHße.I:ji., .. Poli,z eidinekt~onWien .hi,~ von ,b e.na,chpichtig~y~. 

worden wäre.·· 

>:~f1PhP'b-e,tJ'±l.[Y:fu~.g; :d~Ei Falle§ b:in ich.,d,er AJ1}:l;i;,cb;~ ,; dass die dem 

vtie.p~_;r:.,}1~gipt::r:~"tl?e.:k:p,nntge{gebe.ne>;Be.urteill1p.-g·,d,e,s.-;$ta~;tsbürgep-sc:hq:f;:tp­

werb_e..r5:;ll,n.y:ollsJ~tl.d;ig ~a,r.h<Ic_hhabe'be.r.e:i;t_s; di,e notwe;ndigen,An~eisJulge:n; 
,.",,-: ; .. ·:i:.·,.".~~,,;.,,-~: . .. ', .,,' ;,'".' _~,;" ",~" ~.,_.~./i' . . '.,' . . --' \/.-::' ',., -'~_. '.'-'~ - .. '-',' -' ,",_ ~ 

er:te.iJ;:t, :u~,~.;ic:J:terzl.ls;t,elJ,.e,n,.:,q.p.ss pi,ch;solclleunlie,bsCi:tne. -Jlp;r.kommnis,s.e 
,.J_,~~'>"-' ,.,~",' .~y ,'.v ",,,;.' -, .',c,' ' ,._. "-'.'.,',. '-<"<.~''< 

in.l\}~~~n:t:t ,p,ic.ht;~el)r w,i,,~,~er,holen. 

,"- .' 
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